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GEORG THÜRER

Die
Vogelscheuche
Auf halbem Weg nach Schiida stand
Einst eine Vogelscheuch im Land.

Ihr lumpig Kleid hing schlapp vom Holz,
Die Blechbüchs war ihr ganzer Stolz.

Drin Sonne glitzt, der Wind macht Lärm -
Es schlägt ihr selber aufs Gedärm.

Ihr Schauer geht durch Mark und Bein:
Wie traurig, nur sein Kleid zu sein!

Jürg Pülten, der sonst Schlangen fing
Und dessen eigner Rock dort hing,

Ward vor dem Flurgötz plötzlich stumm
Und ging im Bogen drum herum.

Wohl reuten ihn die Messingknöpf,
Doch mied wie Gift er sein Geschöpf.

Was hoch in Lüften edel sang,
Dem macht' die Scheuche elend bang.

Was aber piepste tief im Dreck,
Empfand hier Neugier mehr als Schreck.

Ein Spatz fand das Gespenst vertraut
Und hat es gründlich angeschaut.

In einer Westentasche weit
Entdeckt' er Nistgelegenheit.

Und weil Natur den Kühnsten lohnt,
Hat unser Spatz recht warm gewohnt.

Der Flurwart Jochen sah den Ort
Und schrieb in seinen Tagrapport:

Die Vogelscheuch des Meisters Pült
Hat ihren Zweck nicht ganz erfüllt!

«Zürcher zwingen
Schweizer in die Gurten»

Lieber Nebi, so hiess die
Schlagzeile einer Zürcher
Tageszeitung nach dem Abstimmungssonntag

vom 30. November.

Waren die Zürcher nicht dazu
prädestiniert, wenn man ihr
Wappen genau betrachtet?

Mit freundlichen Grüssen
Christian Sauter, Zürich

Männersache
Die Märklin mini-club, die
kleinste elektrische Eisenbahn
der Welt, fährt auf Schienen
mit einer Spurweite von nur
6,5 Millimeter. Sie ist trotz ihrer
Zierlichkeit eine ausgewachsene,

vollwertige und ausbau¬

bare Modelleisenbahn mit sehr Die Märklin mini-club - eme
viel Zubehör. Originaltreu bis
ins kleinste Detail.
Und sie fährt wie eine Grosse!
Stunden um Stunden, wenn's
sein muss, und mit wirklich
echter Oberleitungsfunktion.

technische Spitzenleistung, die
Männer immer wieder
besonders fasziniert.
Lassen Sie sich die mini-club
zeigen und verlangen Sie den
neuen Märklin-Katalog.

märklm mìnf-e/ub^

Ideal zum Schenken:
Die mini-club-Anfangs
packung ist der richtige

Einstieg in
ein wertvolles
Hobby.

der Kluge fährt Märklin
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